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Anlagen  Zusammenfassung der Dokumentation  

    

Verteiler  Stadt Neuwied / BCE 

 

 

 

     

Punkt Inhalt  Veranlassung 

durch/am/bis 

    

1  Veranlassung   

 Im Zuge der Erstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes für die Stadt 

Neuwied erfolgen Begehungen der Stadtteile. Die Begehungen dienen der 

vertieften Informationssammlung hinsichtlich der örtlichen Starkregensituation 

und der Gefährdung einzelner Objekte sowie als Vorbereitung für die 

Konzeption von Maßnahmen. 

 

Die Begehung des Stadtteils Feldkirchen wurde am 29.04.2021 durchgeführt. 

Im Vorfeld der Begehung legten BCE und die Stadt Neuwied auf Grundlage der 

Starkregengefahrenkarte, der Bachverrohrungen sowie seitens der Stadt 

bekannten Problemstellen gemeinsam die zu begehenden Stellen in 

Feldkirchen fest. 

 

In Feldkirchen liegen drei Gewässer III. Ordnung (Waschbach, Hösterbach und 

Kehlbach). In den Ortsrandlagen liegt teilweise starkes Gefälle vor, sodass 

Wasser im Starkregenfall auf den Stadtteil zuläuft. Insbesondere in den 
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Ortsrandlagen, z.B. im Bereich der Burschenvereinshütte und der 

Landesblindenschule, zeigt die Starkregengefahrenkarte eine Häufung von 

hohen Abflusskonzentrationen an. 

 

In den letzten Jahren waren die Ortsrandlagen von Feldkirchen häufig von 

Starkregen betroffen. Im Bereich der Hüllenbergerstraße kam es zu einem 

Hangrutsch. Maßnahmen, um die Situation zu verbessern und insbesondere 

das Wasser besser zu leiten, sind im Gespräch. 

    

2  Route   

 Der Startpunkt in Feldkirchen war die Burschenvereinshütte Hüllenberg in der 

Hüllenberger Str. 

Folgende Stellen wurden von dort begangen: 

1. Kaskade / Halbschale Burschenvereinshütte 

2. Burweg: Halbschale, Hangrutsch, Straßeneinlauf 

3. Kreuzung Nähe Brombeerschenke / Neuer Weg 

4. Grabersweg 

5. Im Felster / Auf dem Schneeberg 

6. Landesblindenschule 

  

    

3  Dokumentation   

 Die Dokumentation der begangenen Stellen, inklusive Bildern und 

Anmerkungen, wurde in einer Geodatenbank zusammengestellt. Eine 

Zusammenfassung der Dokumentation ist als Anlage beigefügt. 
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